
 

 

Über Geld spricht man nicht oder? 

Im Rahmen unserer Rubrik „Schwarzenbrucks Gewerbebetriebe“ erhielten 1. 

Bürgermeister Bernd Ernstberger und Geschäftsleiter Sebastian Legat Besuch im Rathaus 

von Herrn Strack, der seit 20 Jahren als selbständiger und freier Finanzplaner (Strack 

Investment) tätig ist. Ein großes Büro benötigt er hierzu nicht, der Inhalt seiner 

Aktentasche mit Laptop, Handy, Block und Stift reicht dazu aus. Aus diesem Grund fand 

das Treffen im Rathaus statt. Es wurde viel über Geld gesprochen, ein sensibles Thema, 

das viel Vertrauen beim Kunden voraussetzt sowie hohe fachliche Kompetenz. Dies kann 

Herr Strack aufgrund seiner fundierten Ausbildung bei einem Sozialversicherungsträger 

sowie seiner langjährigen Arbeit mit einem Vermögensverwalter am Tegernsee 

vorweisen. Die Liste seiner Referenzen ist lang, angefangen von einer wiederholten 

Auszeichnung des Wirtschaftsmagazins €uro und anderer renommierten 

Fachzeitschriften, wie etwa dem Handelsblatt. So wirbt er aufgrund seiner Präsenz in den 

großen Wirtschaftsblättern Deutschlands für die Gemeinde Schwarzenbruck.  

Herr Strack ist passionierter Sportler, der seine Motivation im Sport auch ins Berufsleben 

mitnimmt. Für die hochkomplexen Themen wie rund um die Depotbetreuung mit 

Investmentfonds und Umsetzung von betrieblichen Versorgungswerken ist er seit 15 

Jahren der Ansprechpartner hier in der Region. Als ganzheitlicher Stratege der Praxis hat 

er einem in der Region ansässigem und weltweit agierendem Industrieunternehmen das 

betriebliche Versorgungswerk neu, innovativ und zukunftsfest aufgestellt, das allen 

Mitarbeitern nun zugute kommt. Ihm ist der persönliche Kontakt zum Kunden, egal ob 

gewerblich oder privat, sehr wichtig. Zudem verfügt Herr Strack über ein Netzwerk aus 

Vermögensverwaltern, Wirtschaftsprüfern und Rechtsanwälten, die ihm aufgrund der 

hohen Verantwortung, die er mit dem Vermögen seiner Kunden hat, zur Seite stehen.  

Herr Strack lebt und arbeitet gern in Schwarzenbruck. Er berichtet 1. Bürgermeister 

Bernd Ernstberger, dass die Infrastruktur für ihn als Selbständigen ausreichend ist. Er 

wünscht sich, dass regional noch mehr Firmen voneinander profitieren und lobt die 

vorhandenen Netzwerke.  

Zum Abschluss bedanken sich 1. Bürgermeister Bernd Ernstberger und Geschäftsleiter 

Sebastian Legat für das interessante Gespräch und den Besuch von Herrn Strack.  

 

 


